
STATISTISCHE BERICHTE 
Herausgegeben 

vom 

STATISTISCHEN AMT DES VEREINIGTEN WIRTSCHAFTSGEBIETES 
mit der Führung der Statistik für Bundeizwecke beauftragt 

. Arb.Nr. VI1/4/5 2o.12.1949 

Die Einnahmen der Gemeinden und Gemoindeverbände des 
Bundesgebietes aus Steuern, FinanzZuweisungen und 
Umlagen im 2.Rechnungsvierteljahr 1949 (1.7»bis 30.9») 

1.) Die-gemeindeeigenen Steuern 
* 

Vollständige Zahlen über die vierteljährlichen Einnahmen'aus 
* gemeindeeigenen Steuern ') im gesamten Bundesgebiet liegen 
nunmehr erstmalig für das'2.Vierteljahr des Rechnungsjahres 1949 
vor. Danach beläuft sich der Gesamtbetrag dieser Steuereinnah- 
men' auf 579i9 Mill.DM. Hierin sind auch die beiden Hansestädte 
mit ihren Einnahmen aus Gemeindesteuern in Höhe von 34»7 Mill. 

. DM enthalten. Die kleinen Gemeinden (unter 3 000 Einwohner) in 
, . Württemberg-Hohenzollern mit ihren wahrscheinlich sehr geringen 

Beträgen sind in dieser Zusammenstellung nicht enthalten. Eben- 
so fehlt vorläufig der Kreis Lindau mit seinen Gemeinden 2\ 
Ein Vergleich mit den bisher für das 1.Rechnungsvierteljahr 
gemeldeten Zahlen kann vorläufig nur unvollkommen gezogen wer- 
den. Diese können nämlich nur insoweit zu einem Vergleich her- 
angezogen, werden, als in,ihnen auch die Eingänge für die Aus- 
laufper'iode des RechnungsJahro.s 1948 enthalten sind* Soweit für 
einzelne Länder vergleichbare Zahlen für das 1»RechnungsViertel- 
jahr einschließlich der Auslaufperiode vorliegen, lassen sie 
erkennen, daß sich die Steuereinnahmen im 2.Rechnungsvierteljahr 
noch etwas erhöht haben. Bei den Gemeinden und Gemeindeverbänden 
des Vereinigten Wirtschaftsgebietes ( einschließlich Hamburg 
.und Bremen ) nämlich sind sie von 501,6 Mill.DM auf 518,2 Mill. 
DM gestiegen. 

Der größte Teil dieser Steuereinnahmen entfällt auf die Stadt- 
kreise, Im 2.Rechnungsvierteljahr sind sie mit 268,7 Mill.DM 
und einschließlich der beiden Hansestädte mit 303>4 Mill.DM an 
der Gesamtheit der Kommunalsteuern beteiligt. 

Im Vereinigten Wirtschaftsgebiet allein ( einschließlich Ham- 
burg und Bremen ) sind sie .von 282 Mill .DM im „T .Rechnungsvior- 
teljahr .auf 279 ,1 Mill.DM im 2 .Rechnungsvierteljahr gesunken. 

Der zweite wichtige Teil der kommunalen Steuern läuft bei den 
kreisangehörigen Gemeinden ein. Im Bundesgebiet belaufen sich 
deren Einnahmen im 2iRechnungsvierteljahr 1949 auf 269>1 MillJM. 

1) Vgl. Tabelle 1, - 2) Die gemeindlichen Steuereinnahmen im 
Kreis Lindau betrugen im Rj. 1948 ( 9 Monate ) 1,7 Mill.DM, d.h. 
also 0,6 Mill.DM im Vierteljahr. 
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Bei den Gemeinden des Vereinigten Wirtschaftsgebietes sind sie 
von 214 Mi11oDM ( zum Teil geschätzt ) *im 1.Rechnungsvierteljahr 
auf 23.2,5 Mill.DM im 2.Rechnungsvierteljahr gestiegen. 

Die Steuereinnahmen der Landkreise sind mit 7,4 Mill.DM unbedeu- 
tende Die Bezirksverbände ( Provinzen ) haben in keinem Land 
eigene Steuereinnahmen* 

Von den kommunalen Steuereinnahmen entfallen 90 vH auf die drei 
Realsteuern 2). Im 2„Rechnungsvierteljahr ist die Gewerbesteuer 

' ( einschließlich Lohnsummensteuer ) mit 263,2 Mill.DM, die städ- 
tische Grundsteuer mit 188,7 Mill.DM und die landwirtschaftliche 
Grundsteuer mit 69,8 Mill.DM beteiligt. Die Vergnügungsteuer hat 
einschließlich der Kinosteuer in den drei Sommermonaten Juli bis 
September nur den verhältnismässig geringen Ertrag von 25,5,Mill. 
DM erbracht. 

2.) Allgemeine FinanzZuweisungen und Umlagen 

Die -allgemeinen FinanzZuweisungen^, die die Länder in verschie- 
denen Pormen"X*SchlüsseTzuweisungen usw. ) ihren Gemeinden ge- 
währen, sind für das 2„Rechnungsvierteljahr für die Gesamtheit 
aller Gemeinden ( ohne Lindau und ohne die kleinen Gemeinden in- 
Württemberg-Hohenzollern ) mit 213,9 Mill.DM ermittelt'worden. 
Das sind knapp 40 vH der gleichzeitigen Steuereinnahmen, Beson- 
ders hoch sind diese Zuweisungen in Württemberg-Baden ( fast 82 
vH der Steuereinnahmen ), stark -unter dem Durchschnitt dagegen 
in den ländern der französischen Zone, 

Ein Teil dieser Zuweisungen fließt den Landkreisen ( 41,3 Mill. 
DM ) und den Bezirksverbänden ( 4,4 Mill.DM ) zu. Bei den Stadt- 
kreisen sind sie ( mit 38 vH der Steuereinnahmen ) merklich höher 
als bei den kreisangehörigen Gemeinden ( 25 vH der Steuereinnah- 
men ) o 

Die Umlage-Einnahmen 5,; soweit sie im Bereich der Gemeindeyer- 
bänöe verbleibenT belaufen sich im 2.Rechnungsvierteljahr auf 
138,1 Mill.DM, Hieran sind die Bezirksverbände mit 23,1 Mill.DM, 
die Landkreise mit 99,1 Mill.DM und die Ämter in Rheinland-Pfalz 
und Nordrhein-Westfalen mit 15,9 Mill,,DM beteiligt. Dazu kommen 
noch die Bezirksumlagen, die in die Kassen derjenigen Länder 
fließen, die die Aufgaben der ehemaligen Provinzen übernommen 

, haben» . 

Um diese letzteren sind die Umlageausgaben der Gemeinden und 
' Gemeindeverbände höher als ihre”"Einnahmen und belaufen sich im 
2.Rechnungsvierteljahr auf 153,2 Mill.DM. Diese werden mit 108,0 
Mill.DM von den kreisangehörigen Gemeinden und - als Bezirksum- 
lage - mit 2.1 j5 Mill,DM von den Stadtkreisen und mit 23,6 Mill. 
DM von den Landkreisen aufgebracht. 

3) Vgl. Tabelle 3 und für die Aufgliederung nach Ländern die 
Tabellen 4 bis 6. - 4) Vgl. Tabelle 1. - 5) Vgl. Tabelle 2. 
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1* Vierteljährliche Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände im 1. Rechnungshalbjahr 1949 

aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen 

in 1 000 DM 

Länder / Körperschaften 

Steuern 

Ausl.Per. 
1948 

1 

1. Vj. 2. Vj. 

Allgemeine Finanzzuweisungen 

Ausl.Per. 
1940 

4 

1. Vj. 2. Vj. 

Gemeinden und Gemeindeverbände zusammen 
( soweit statistisch erfaßt ) 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
fjordrhein-üestfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern ’ 

Rheinland-Pfalz 
laden 
Sürttemberg-Jtohenzollern 

Zusammen 

Hamburg 
Bremen 

Stadtkreise 

Insgesamt 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württomborg-Hohenzollem 

Zusammen 

4 062 
11 647 
16 211 

8 150 
9 077 

13 31Q 

24 407 
60 154 

169 385 

42 600 
‘39 317 
'65 897 

26 002 

•10 925 
6 682 !b) 

28 025 
79 436 

196 032 

51 934 
45 999 
82 080 

36 493 
15 876 

9 292 

2 996 
« 

4 939 
20 132 

4 326 
15 523 
78 248 

19 427 
18 867 
24 935' a) 

b)j 

835 
683 
126 b) 

2 408 
1 152 

445 368 

23 558 
10 242 

545 167 j 

22 940 | 
11 756 j 

163 970 

84 
3 182 

10 272 

1 743 
1 537 
2 711 

479 168 

. 9 332 
■ 25 736 
101 428 

' 25 066 
21 989 
40 909 

11 090 
4 393 

. 4 097 

.244 740 

579 863 

9 758 
28 600 

113 202 

26 969 
22 437 
43 392 

12 792 
5 905 
5 655 

364 
750 

7 270 

1 973 
13 948 

6 810 

2 191 
6 666 

40 357 

'10 828 
6 144 
6 189. 

. 784 
289 
36 

268 710 j 73 484 

6 186 
23 549 
78 297 

23 525 
37 918 
34 802 

4 950 
2 090. 
2 599' 

kV H 

213 916 

•,2 170 
.9 844 

’ 37 863 

13 621 
17 216 

. 14 329 

' 3 596 
1 044 
1 242 

100 925 

a) Einschließlich Auslaufperiode für die kreisangehörigen Gemeinden in ß.iyern* = b) Für Württemberg-Hohenzollern fehlen 
die Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis 3 000 Einwohnor. 
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1« Vierteljährliche Einnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände im 1. Rechnungshalbjahr 1949 

aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen 

in 1 000 DM 

Länder / Körperschaften 

Steuern 
r- 

Ausl.Per. 
1948 

1 

1. Vj. 2. Vj. ! 

Gemeinden und Gemsimtauerbände zusammen 
(semit statistisch erfaßt J 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern ' 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Wrttemberg-Hohenzollern 

4 062 
11 647 
16 211 

8 150 
9 077 

13 310 

24 407 
60 154 

169 385 

42 600 
'39 317 
'65 897 

26 002 
•10 925, 

6 682 Ib) 

i 
t 

28 025 ; 
79 436 j 

196 032 I 
51 934 i 
45 999 i 
82 080 i 

36 493 | 
15 876, 

9 292 !b)l 

.Zusammen 

Hamburg 
Bremen 

2 408 
1 152 

445 368 

23 558 
■ 10 242 

545 167 

22 940 
11 756 

Insgesamt 479 168 579 863 

Stadtkreise 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Bestfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 

84 
3 182 

10 272 

. 9 332 
• 25 736 
101 428 

1 743 
1 537 
2 711 

25 066 
21 989 
40 909 

9 758 j 
28 600 ! 

113 202 I 

26 969 I 
22 437 i 
43 392 i 

Allgemeine Finanzzuweisungen 

Ausl.Per.; 
1940 I 1. Vj 

~T~ 

2. Vj 

6 

2 996 I 
4 326 j 

15 523 ! 
78 248 I 

6186 ! 
23 549 I 
78 297 I 

4 939 i 19 427 I 23 525 j 
20 1 32 ! 18 867 J * 37 918 I 

. I 24 935 : 34 802 I 

. ! 1 835 i. 4 950 I 
, j 683. J 2 090.J 
. j 126 M 2 599D* 

. i 163 970 ! • 213 9T6- 

A • 

364= 2 191 I ' > 2 170 
750 ! 6 666 I .9 844 

7 270 j 40 357 j 37 863 

1 973 | '10 828 | 13 621 
13 948 ! 6 144 I 17 216 

6 810 !, 6 189., I * 14 329 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Hürttesborg-Hohenzollern 

Zusammen 

11 090 = 72 792 
4 393 : 5 905 
4 097 i 5 655 

244 740 268 710 

.784 }• 3 596 
289 1 1 044 
36 j .1 242 

73 484 j 100 925 

o) E'"n8chlie81ich Auslaufperiode für die kreisangehörigen Gemeinden in Bayern» - b) Für flürttemberg-Hohenzollem fehlen 
die Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis 3 000 Einwohnor. 
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Noch 1. Vierteljährliche Einnahmen der Gemeinden und Gemoindeverbände im 1.Rechnungshalbjahr 1949 

aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen 

io; 1.000 OM 

Länder / Körperschaften 

Steuern Allgemeine Finanzzuweisungen 

Ausl.Per. 
1948 

1 ... j. „ ... I Ausl.Per, 
!, Vj. . 2.xVj. | 1948 

1 2 3 

1> Vj. 2. Vj. I 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 

. Schleswig-Holstein 
Wiedersachsen 
Mordrhein-Westfalen 

Hessen 
Mrttemberg-8aden 
Bayern 

Rhoinland-Pfalz 
Badon 
Bürttemberg-Hohonzollern 

Zusammen 

Landkreise 

Schleswig-Holstein 
fliedorsachsen 
Nordrhein-Illestfalen 

Hessen. 
Württemberg-Baden 

' Bayern 

Rheinl8nd-Pfalz 
Baden 
Württemborg-Hohenzollern 

Zusammen 

Bezirks- (Provinzial») Verbände 

Nordrhein-Slestfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz ‘ 
Ilürttemberg-HohenzoUern 

Zusammen 

3 387 
7 550 
'5 340 

5 907 
7 436 

10 404' 

c)| 

,c)j 

c)| 

c)j 

15 096 
32 371 
67 092 

17 401 
17 209 
24 847 

14 495 
6 513 
2 536 

1? 513 
47 694 
81 447 

24 418 
23 264 
38 142 

23 250 
9 884. 
3 446 

1 *67°^ 

1 853 
4 962 

1 248 
4 929 
25 020 

2 409 
8 982 
7 635' 

814 

a) 

b)j 
394, 
90 b) 

591 
915 
599 

! 197 559 

279 
1 047 

865 

500 l 
104 I 
195 ‘ ! 

133 
119 
141 

417 
’ 19 

49 

269 058 ! 

754 
3 142 
1 383 

548 
299 
546 

451 
87 

191 

72 
979 

1 634 

191 
1 222 

717 

51 521 

888 
3 929 
12 471i 

4 548 
3 740 

11 064 

237 

3 069 7 400 ! 

1 599 
922 

36 877 

400 
1 642 

‘ ß 

65 

2 107 

2 059 
9 315 

25 724 

3 655 
15 790 
8 395 

1 038 
1 046, 

326' 
'b) 

67 348 

I 957 
4 390 

II 711 

4 892 
4 911 

12 077 

315; 

1 031 

41 264 

3 006 
1 358 

4 358 

3) Einschließlich'Auslaufperiode für die kreisangehörigen Gemeinden in Bayern. - b) Für Württemberg-Hohonzollem fehlen 
dio Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis 3 000 Einwohner.- c) Zum Teil geschätzt. 
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aus Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen 

io; 1.000 OM 

Länder / Körperschaften 

Steuern Allgemeine Finanzzuweisungen 

Ausl.Per. 
1948 

1 ... j. „ ... I Ausl.Per, 
!, Vj. . 2.xVj. | 1948 

1 2 3 

T> Vj. 2. Vj. I 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 

. Schleswig-Holstein 
Wiedersachsen 
Mordrhein-Westfalen 
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'5 340 

c)| 

,c)j 

c)| 
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32 371 
67 092 
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1*67 c) 
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4 929 

25 020 

2 059 
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Hessen 
Mrttemberg-8aden 
Bayern 

5 907 i 17 401 i 24 418 
7 436 J 17 209 j 23 264 

10 404 : 24 847 I 38 142 

1 853 
4 962 

2 409 
8 982 , 
7 635a 

3 655 
15 790 

8 395 

Rhoinland-Pfalz 
Badon 
Bürttemberg-Hohonzollern 

Zusammen 

14 495 
6 513 
2 536 

23 250 
9 884. 
3 446 

b)j 

814 
394, 
90 b) 

1 038 
1 046. 

326 'b) 

197 559 269 058 51 521 67 348 

Landkreise 

Schleswig-Holstein 
fliedorsachsen 
Nordrhein-Illestfalen 

Hessen. 
Württemberg-Baden 

' Bayern 

Rheinland-Pfalz 
Baden 
Biirtternborg-Hohenzollem 

Zusammen 

591 
915 
599 

500 
104 
195 

279 
1 047 

865 

133 
119 
141 

417 
’ 19 

49 

3 069 

754 
3 142 
1 383 

548 
299 
546 

451 
87 

191 

7 400 

72 
970 

1 634 

191 
1 222 

717 

888 
3 929 

12 471i 

. 4 548 
3 740 

,11 064 

237 

36 877 

I 957 
4 390 

II 711 

4 892 
4 911 

12 077 

315; 

1 031 

41 264 

J 

Pezirks« (Provinzial») Verbände 

Nordrhein-Slestfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz ‘ 
Württemberg-HohenzoUern 

1 599 
922 

400 
1 642 

‘ ß 

65 

3 006 
1 358 

Zusammen ■2 107 
  

4 358 

3) Einschließlich'Auslaufperiode für die kreisangehörigen Gemeinden in Bayern. - b) Für Württemberg-Hohonzollem fehlen 
dio Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis 3 000 Einwohner.- c) Zum Teil geschätzt. 
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2. Vierteljährliche Einnahmen und Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeyerbände 

i» I.Rechnungshalbjahr 1949 an Kreis- und Bezirksumlagen 

in 1 000 DM 

Länder / Körperschaften 

Gemoinden und Gemeindeyerbände zusammen 

Schleswig-Holstein 
NiedorsaChSen 
Nordrhein-festfalen 
Hessen 
Ylurttemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Hürttembprg-Hohenzollem _ 

Zusamen 

Stadtkreise . 

Schleswig-Holstein 
Hiodersachsen 
Nordrhein-Wostfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
öayorn 1 

Rheinland-Pfalz , 
Baden' 
Württemberg-HohenzollePn _ 

•' Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 

Schleswig-Holstein• 
HiederSachsen 
Nordrhein-äestfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
l'lürttemberg-Hohenzollera 

Zusammen 

Landkreise 

Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Hordrhein-Sestfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württemberg-Hohenzollern 

Zusammen 

Bezirks- (Previnzial-) Verbände 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 

Rheinland-Pfalz 
ISilrttemborg-Hohonzollorn 

Zusammen 

Umlage - Einnahmen 
Ausl.Per. ; i u; 

1948 ; l* VJ* 

1 629 
6 497 

1 763 
2.093 

13 044 

2 822 
13 054 
30 014 

5 635 
5 770 

24 118 
5 700 
3 182 
2 049 

I 92 344 

966 

i 1 646 

1 629 
6 497 
1 784 

538 
976 
159 

1 

: 10 612 

2 822 
13 054 
17 130 

4 279 
4 853 

12 766 
3 806 
3 182 
2 033 

225 
1 117 
6 885 

63 925 

3 917 
1 356 

917 
11 352 

248 
16 

p ui i Ausl.Per. 
L' VJ* I 1948 

Umlage - Ausgaben 

5 440 
23 153 ' 
33 100 

8 835 
7 749 

36 913 
10 194 

3 646 
4 083 

4 328, 
8 117, 
7 5213 

1 982 
2 376a) 

9 965“ 

138 113 

'599 
3 691 

96 
654 

1 819 

12 474 

3 458 

4 3:28“ 
'6 429» 
2 460“ 
1 821 
1 247 
4 750' 

15 932 

5 44Q 
23 153 
21 596 

6 572 
6 069 

22 450 
6 170 
3 646 
3 959 

1 089 
1 370 

65 
475 

3 396 

99 055 

4 030 
2 262 
1 680 

14 463 
567 
124 

I 17 806 23 126 

1. Vj. 

4 005 
17 075 
35 101 

5 598 
5 855,} 

26 715aj 

5 767 
2 
1 

104 150 

1 923 
4 750 

817 
816 

4 744 
12 

389 
626 

•14 077 

4 005 
9 989 

26 519 
4 175 
4 516a) 

16 450' 

5 689 
2 442b) 

562D' 

74 347 

5 163 
3 832 

606 
'523 

5 521 
67 

*16 

15 728 

2. Vj. f 

6 

6 418 
29 734 
45 420 

8 952 
10 513,} 
35 4783 

10 296 
4 125b) 
2 236° 

153 172 ~ 

1 928 
6 946 
1 530 
2 053' 
6 279 

224 
1 202 
1 340 

21 502 

6 418 
21 795 
34 277 

6 195 
6 192.} 

19 594a; 

9-854 

773^' 

108 021 

6 011 
4 197 

■1. 226 
2 269 
9 605 

• 217 
M •* 

.124 

23 649 

a) Zum Teil geschätzt, - b) Für Württemberg-Hohenzollern fohlen die Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis - 
000 Einwohner. . 
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2. Vierteljährliche Einnahme und Ausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände 

. im I.Rechhungshblbjahr 1949 an Kreis» und Beiirksumlagen 

in 1 000 DM 
1  

> Ausl.Per. 
I 1943 Länder / Körperschaften 

Gemeinden und Gemeindeyerbände zusammen 

Sshlesrtg=Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Württemberg-Badon 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württemberg-Hohenzollem 

Zusammen 

Stadtkreise . 
Schloswig-Rolst'ein 
Nicdörsaehsen 
Nordrhein-Wostfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
3ayorh 
Rheinland-Pfalz 
Baden' 
Württemberg-Hohenzollefn 

•' Zusammen 

Kreisangehörige Gemeinden und Ämter 
Schleswig-Holstein• - 
NiederSachsen 
Ncrdrhein-Westfalen 
Ilossun 
Württemberg-Baden . 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Bürttenberg-Hohenzollem 

Zusammen 

Landkreise 
Schleswig-Holstein 
Niedersachsen 
Nordrhein-WeStfalen 
Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 
Baden 
Württaaberg-Hohenzollem 

.Zusammen 

Bezirks- (Provinzial«) Verbinde 
Nordrhein-Westfalen 

WQrtteaborg-Badon 

RhoinSand-Pfalz 
Wörtteaberg-Hohenzollom 

Zusammen 

Umlage - Einnahmen 
i Ausl.Per. ; i vt 

-? 1948 i u VJ* 

Umlage - Ausgaben 

1 629 
6 497 

1 763 
2.093 

13 044 

2 822 
13 054 
30 014 

5 635 
5 770 

24118 
5 700 
3 182 
2 049 

8 966 

1 646 

629 
497 
784 
538 
976 
159 

10 612 

2 822 
13 054 
17 130 

4 279 
4 853 

12 766 
3 806 
3 182 
2 033 

225 
1 117 
6 885 

! 63 925 

3 917 
1 356 

917 
111 

16 

! 17 806 

2. Vj. 1. VJ. ? 2. Vj. 

5 440 
23 153 
33 100 

8 835 
7 749 

36 913 
10 194 

3 646 
4 083 

4 328“ 
8 117® 
7 521- 
1 982 
2 376a) 
9 965° 

4 005 i 
17 075 I 
35 101 : 

5 598 i 
5 855-V; 

26 715 : 
5 767 ! 

6 418 
29 734 
45 420 

8 952 
10 513,) 
35 4783' 
10' 296 

4 125t,) 
2 236°' 

4 3gaJ« 

12 474 
m 

m 

3 458 

.®#i 
-6 429 

2 460' 
1 821 | 
1 247a\i 
4 750 : 

4 005 i 
9 989 :: 

26 519 ! 
4 175 .= 
4 516a)! 

16 450 : 
5 689 s 

6 418 
21 795 
34 277 

6 195 
6 192ad 

19 594 ■ 
9 054 -' 
2 

15 932 

5 440 
23 153 
21 596 

6 572 
6 069 

22 450 
6 170 
3 646 
3 959 

74 347 ; 1Q8 021 * 1 

1 089 
1 370 

65 
475 

3 396 

5 163 
3 832 

67 

16 

6 011 
4 197 
•1. 226 
2 269 
9 605 

• 217 

• . 124 
99 055 i 

4 030 
2 262 
1 680 

14 

124 

15 728 23 649 

«k 

23 126 

aj Zum Teil geschätzt. - b) Für Württemherg-Hohenzollorn fohlen die Angaben für die kreisangehörigen Gemeinden bis ' 
3 000 Einwohner. ' 
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3. Anteil der einzelnen Steuern an don vierteljährlichen Steuereinnahmen der Gemeinden 

und Hemeindeverbände im Bundesgebiet im T.Rochnungshalbjahr 1940 

in 1 000 GM 

Art der Steuereinnahmen 

Grundsteuer A 
Grundsteuer ß 

Gewerbesteuer 
Lehnsutwonsteuer 
Gowerbestouerausgleich 
Einnahmen“' 
Ausgaben *) 

Zuschlag zur Grundermerbstouer 
Schankerlaubnissteuer 
Gotrankesteuer 
Ginosteuer 
Cbrtiie Vorgniigungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd+ und Fischerei&teuer 
Sonstige eigene Steuer» 

Zusammen 

Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lolinsummensteuor 
Gowerbesteiierausgloich 

Einnahmen 
Ausgaben 4) 

Zuschlag zur Grunderworbsteuor 
Schankerlaubnissteuer 
Gotrankesteuer 
Kinosteuer 
übrige VergnügungSteuer 
Hundesteuer 
Jagd- und -Fischoreisteuer 
Sonstige eigene Steuorn 

' Zusammen 

Gemeinden u.Gern.Verbände zus. \ Stadtkreise 1) 

• 2 
I.Vierteljahr 

1 

42 284 
159 302 

183 051 
41 659 

3 550 
2 362 

2 631 
• 248 
10186 
14 522 

9 390 
11 171 

• 14 
3 523 

    

2.Vtorteljahr i1.Vierteljahr 'j 2.Vierteljahr 

2 3 

69 797 
188 730 

212 395 
51 024 

3162 
3 347 

5 846 
387 

12 192 
15 735 

9 784 
7 805 

28 
6 327 

2 897 
103 868 

107 120 
31 068 

281 

860 

1 239 
163 

9 031 
9 848 
5 886 
5 338 

0 
2 664 

3 043 
114 050 

115 771 
37 501 

215 
2 153 

2 684 
. 231 
9 765 
9 885 
5 968 
3 367 

. 0 
... 3 079 

479 168 579 863 

Kreisangehörige Gemeinden 

278 540 \ 303 405 

Landkreise' 

5 

39 386 
55 434 

75 927 
10 591 

3 266 
1. 502 

0 
2 

1 154 
4 560 
2 760 
5 641 

4 
334 

197 559 

7 

66 744 
74 600 

96 615 
13 523 

2 947 
1 194 

6 
4 

2 425 
5 552 
2 726 
4 031 

7 
991 

1 392 
83 

1. 
114 
744 

' 192 
10 

525 

269 058 3 069 

8 

10 
0 

J 156 
152 

2 
298 

1 090 
407 

21 
2 257 

7 400 

1' F'nschließlich Hamburg und Bremen. - 2) Ohne Auslaufperidde. - 3) Einnahmen von Betriebsgemeinden, » 4) Ausgaben an 
, .rjeacinden. 
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3. Anteil der einzelnen Steuern an don vierteljährlichen Steuereinnahmen der Gemeinden 

und Hemeindeverbände im Bundesgebiet im T.Rochnungshalbjahr 1940 

in 1 000 GM 

Art der Steuereinnahmen 

Gemeinden u.Gern.Verbände zus. \ Stadtkreise 1) 

• 2 
I.Vierteljahr 

1 

    

2.Vierteljahr ;1.Vierteljahr 'j 2.Vierteljahr 

2 3 

Grundsteuer A 
Grundsteuer ß 

Gewerbesteuer 
Lehnsutwonsteuer 
Gowerbestouerausgleich 
Einnahmen“' 
Ausgaben *) 

Zuschlag zur Grundermerbstouer 
Schankerlaubnissteuer 
Gotrankesteuer 
Ginosteuer 
Cbrtiie Vorgniigungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd+ und Fischerei&teuer 
Sonstige eigene Steuer» 

Zusammen 

I. 

- Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lolinsummensteuor 
Gowerbesteiierausgleich 

Einnahmen 
Ausgaben 4) 

. Zuschlag zur Grunderwerbsteuor 
- Schankerlaubnissteuer 

* Gotrankesteuer 
Kinosteuer 
[’brige Vergnügung Steuer 

Hundesteuer 
Jagd- und -Fischoreisteuer 
Sonstige eigene Steuorn 

Zusammen 

42 284 
159 302 

69 797 2 897 3 043 
188 730 103 868 j 114 050 

183 051 
41 659 

212 395 
51 024 

107 120 
31 068 

115 771 
37 501 

3 550 3 162 
2 362 3 347 

281 215 

860 2 153 

2 631 
248 

10186 
14 522 

9 390 , 
11 171 

• 14 
3 523 

479 168 

5 846 
387 

12 192 
15 735 

9 784 
7 805 

28 
6 327 

579 863 

Kreisangehörige Gemeinden 

••■5 6 

39 386 66 744 
55 434 74 680 

1 239 | , 2 684 . ! 
163 . 231 l 

9 031 I 9 765 1 
9 848 I 9 885 ! 
5 886 I 5 968 j 
5 338 ! 3 367 ! 

0 ! 0 j 
2 664 j, ,.,v. 3,079 ; : i 
 ri—..— 

i 1 

278 540 i 303 405 j 
    i 

Landkreise 

7 8 ' 

1 
0 

10 
0 

1 

J 

75 927 ! 96 615 j "4 
10 591 13 523 

3 266 j 2 947 
1. 502 1 194 

0 
2 

1 154 
4 560 
2 760 
5 641 

4 
334 

6 
4 

2 425 
5 552 
2 726 
4 031 

7 
991 

197 559 269 058 ; 

3 

1 392 
83 

1. 

114 
744 
192 

10 
525 

3 069 1 

J 156 
152 

2 
298 

1 090 
407 

21 
2 257 

, .7 400 

1' F'nschließlich Hamburg und ,Breme». - 2) Ohne Auslaufperidde. - 3) Einnahmen von Betriebsgemeinden, » 4) Ausgaben an 
, .rjoacinden. 
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4. Anteil der einzelnen Steuern an den vierteljährlichen Steuereinnahmen der Hansestädte 

ira 1,Rechnungshalbjahr 1949 

in 1 000 DM 

Art der Steuereinnahmen 

Grundsteuer A . 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
lohnsumenstouer 
Goworbosteuerausgleieh 

Einnahmen 2) 
Ausgaben 3). 

Zuschlag zur Grunderwerbstouer 
Schankerlaubnissteuer 

Gotränkesteuer 
Kinostsner 
übrige Vergnügungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd> und Fiscboroisteusr . 
Sonstige eigeno Steuern 

2usanmöh" 

Hamburg Bremen 

Ausl.Por, 
1948 

1 

27 
1 924 

1 
37 

0 
49 

267 
35 

-23 
, 0 

' 0 

2 408 

1. Vj. 

102 
7 448 

8 837 
2 313 

220 
1 

1 393 
1 619 

436 
* 688 

0 
0 

23 558 • 

2. Vj. 
Ausl.Por. 

1948 

108 
7 413 

9 151 
2 168 

313 
2 

1 418 
1 676 

420 
271 

0 
0 

-1 
10 

819 
159 

73 

16 
1 

18 

21 
0 

37 

c) 

22 940 j 1 152 

11 
3 219 

a)| 

3 415 
1 308 

105 i 
'1 i 

447J 
120 i 
638 : 
198 i 

782 ; 

1. Vj. I 2. Vj. 

1M 
3 337 M 

4 269 ! 
1 861 j 

139 I 
1 I 

1 WJi 
557^ 

73 ! 
I 

m 

832 I 

10 242 | 11 756 l 

1) Einsehlioölicb Bremerhaven. - 2) Einnahmen von Bttnebsgenioinden.- 3) Ausgaben an Mmgomeindon. 

a) Einschließlich Grundsteuer A der Stadt Bremen. * b) Nur Bremerhaven. - c) Einschließlich Kinosteuor. - d) Einschließ- 
lich Kinosteuor der Stadt Bremen. - . , 

4 
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4. Anteil der einzelnen Steuern an den vierteljährlichen Steuereinnahmen der Hansestädte 

in 1.Rechnungshalbjahr 1949 

in 1 000 Ott 

Art der Steueroinnaheen 

Haeburfc Broeon TT • i 
«j 

Ausl.Por. i 
1948 I 1. Vj. 

4~ 1 

Grundsteuer A . 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lohnauaeensteuer 
Goworbesteuerauagleieh' 
Einnaheon 2) 
Ausgaben 3). 

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer 
Schankerlaubnissteuer 
Gotränkosteuer 
Kinosteuer . 
Qbrige Vargnögungstouer 
Hundesteuer 
Jagd* und Fischoreisteuer _ 
Sonstigo eigene Steuern 

• 

’ 2u$an»öh‘ 

27 
1 924 

1 
37 

09 
0 

49 
267 

35 
-23 

. 0 
' 0 

102 
7 448 

8 837 
2 013 

220 
1 

1 393 
1 619 

436 
* 688 

0 
0 

2 408 23 558 

2. VJ. 

  
i Ausl.Per. 
! 1948 

V 

1. Vj. ! 2. Vj. 

108 
7 413 

9 151 
2 168 

313 
2 

1 418 
1 675 

420 
271 

0 
0 

-1 I 
10 | 

819 S 
159 j 

73 i 
« 

16 I 
1 ! 

18 j 

11 
3 219' •H 

3 415 
1 308 

21 
0 

37 

c)| 

105 
'1 

447, 
120 
6381 

198 
■ m 
762 

16 
3 337 

4 269 
‘1 861 

189 
1 

:«) 

ib)i 3» 
5574^ 

73 

832 

22 940 ! 1 152 ! 10 242 I 11 756 

i 

1) EinsehlieBlicb Breaerhauton. - 2) finnaheen von BsWsbsgejiieinddn.* 3) Ausgabon an Bohngoeeindon. 
a) Einschließlich Grundsteuer A der Stadt B re non. » b) Nur Breserhaven. - c) Einschließlich Kinosteuor* - d) Einschließ- 
lich Kinosteuor dar Stadt Brosen. ■ - 
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5. Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemoindeverbände 

im Bundesgebiet im'l-.Rechnungsvierteljahr 1949 ( ohno Auslaufperiode )>: 

. .. in 1 000 DM 

Körperschaften / Steuerarten 
Schlesw.- 
Holstein 

Nioder- 
sachsen 

1 

Nordrhein-i 
Westfaleni 

: Hessen 
öürttbg. 
Baden 

5 

Bayern 
Rheinland- 

Pfalz 

7 

Baden 
ilürttbg. 

»Hohenz. 

9 

Gemeinden und 
Gomoindeuerbändo zusammen 

Grundsteuer A 
Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 
. Lohnsummensteuer 

Gowerbosteuorausgleich 
Einnahmen 
Ausgaben ^ 

Zuschlag zur 
Grundorwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 
Getränkosteuer 
Kinosteuer 
Übrige Vergnügurigsteuer 
Hundesteuer 
Jagd- und Fischereisteuer 
Sonstige eigen© Steuern 

Zusammen 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lohnsummensteuer 
Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 
Bnundefierbsteuor 

Schankerlaubnissteuer 
Getränkesteuer 
Kinosteuer 
übrige Vergnügungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd» .und Fischereisteuer 
Sonstige eigene Steuern 

5 046 
7 997 

7 460 
1 375 

175 
14 

344 
909 
688 
398 

0 
1 

10 801 
18 772 

22 101 
1 195 

293 
106 

91 

4 158 
316 

0 
2 532 

7 629 
60 092 

61 606 
26 123 

2 441 
1 981 

1 152 
89 

2 835 
5 907 
1 349 
2 110 

8 
26 

3 407 
14 501 

15 215 
5 042 

225 
21 

111 
70 

1 420 
1 191 

648 
790 

1 
"b 

2 252 
11 719 

20 684 

181 
161 

197 

1 479 

1 464 
1 502 

0 

6 776 
21 741 

27 7 44 
22 

405 
93 

229 
45 

1 516 
2 307 
1 189 
3 922 

4 
90 

4 211 
7 907 

7 868 
3 778 

5 

389 
27 

431 
426 
336 
582 

1 
39 

1 691 
3 971 

4 352 
2 

19 

173 
228 
90 

385 

15 

24 407 

49 
3 297 

3 253 
1 285 

60 154 

295 
10 079 

11 822 
622 

5 

40 
5 

274 
514 
158 
158 

0 

2 055 

1 858 

169 385 

766 
38 037 

34 088 
19 770 

264 
710 

595 
61 

2 600 
3 953 

707 
1 297 

0 

42 600 

325 
10 345 

8 048 
3 130 

47 
48 

1 323 
852 
477 
473 

.0 

39 317 

335 
7 942 

11 010 

0 
101 

78 

1 230 
631- 
353 
511 

65 897 

515 
16 186 

18 692 

12 
49 

115 
38 

1 282 
1 729 

861 
1 532 

0 
-4 

26 001 

246 
3 791 

4 030 
2 141 

10 925 

122 
2 112 

1 731 

40 
9 

275 
201 
114 
240 

3 

153 
127. 

46 
101 
« 

0 

Zusammen 9 032 26 736 S 101 428 25 066 21 989 40 909 11 090 4 393 

358 
1 937 

3 770 
0 

0 
0 

36 
0 

55 
150 

59 
280 

0 
38 

6 683 

130 
1 412 

2 194 

54 
103 

41 
140 
• 

24 

4 097 

1} Einnahmen von Betriebsgemeinden. - 2) Ausgaben an Illohngemeinden. 

4 

1 
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5. Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemoindeverbände 

im Bundesgebiet im'l-.Rechnungsvierteljahr 1949 ( ohno Auslaufperiode )>: 

. .. in 1 000 DM 

Körperschaften / Steuerarten 
Schlesw.- 
Holstein 

Nioder- 
sachsen 

1 

Nordrhein-i 
Westfaleni 

: Hessen 
öürttbg. 
Baden 

5 

Bayern 
Rheinland- 

Pfalz 

7 

Baden 
ilürttbg. 

»Hohenz. 

9 

Gemeinden und 
Gomoindeuerbändo zusammen 

Grundsteuer A 
Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 
. Lohnsummensteuer 

Gowerbosteuorausgleich 
Einnahmen 
Ausgaben ^ 

Zuschlag zur 
Grundorwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 
Getränkosteuer 
Kinosteuer 
Übrige Vergnügurigsteuer 
Hundesteuer 
Jagd- und Fischereisteuer 
Sonstige eigen© Steuern 

Zusammen 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lohnsummensteuer 
Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 
Bnundefierbsteuor 

Schankerlaubnissteuer 
Getränkesteuer 
Kinosteuer 
übrige Vergnügungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd» .und Fischereisteuer 
Sonstige eigene Steuern 

5 046 
7 997 

7 460 
1 375 

175 
14 

344 
909 
688 
398 

0 
1 

10 801 
18 772 

22 101 
1 195 

293 
106 

91 

4 158 
316 

0 
2 532 

7 629 
60 092 

61 606 
26 123 

2 441 
1 981 

1 152 
89 

2 835 
5 907 
1 349 
2 110 

8 
26 

3 407 
14 501 

15 215 
5 042 

225 
21 

111 
70 

1 420 
1 191 

648 
790 

1 

"b 

2 252 
11 719 

20 684 

181 
161 

197 

1 479 

1 464 
1 502 

0 

6 776 
21 741 

27 7 44 
22 

405 
93 

229 
45 

1 516 
2 307 
1 189 
3 922 

4 
90 

4 211 
7 907 

7 868 
3 778 

5 

389 
27 

431 
426 
336 
582 

1 
39 

1 691 
3 971 

4 352 
2 

19 

173 
228 
90 

385 

15 

24 407 

49 
3 297 

3 253 
1 285 

60 154 

295 
10 079 

11 822 
622 

5 

40 
5 

274 
514 
158 
158 

0 

2 055 

1 858 

169 385 

766 
38 037 

34 088 
19 770 

264 
710 

595 
61 

2 600 
3 953 

707 
1 297 

0 

42 600 

325 
10 345 

8 048 
3 130 

47 
48 

1 323 
852 
477 
473 

.0 

39 317 

335 
7 942 

11 010 

0 
101 

78 

1 230 
631- 
353 
511 

65 897 

515 
16 186 

18 692 

12 
49 

115 
38 

1 282 
1 729 

861 
1 532 

0 
-4 

26 001 

246 
3 791 

4 030 
2 141 

10 925 

122 
2 112 

1 731 

40 
9 

275 
201 
114 
240 

3 

153 
127. 

46 
101 
« 

0 

Zusammen 9 032 26 736 S 101 428 25 066 21 989 40 909 11 090 4 393 

358 
1 937 

3 770 
0 

0 
0 

36 
0 

55 
150 

59 
280 

0 
38 

6 683 

130 
1 412 

2 194 

54 
103 

41 
140 
• 

24 

4 097 

1} Einnahmen von Betriebsgemeinden. - 2) Ausgaben an Illohngemeinden. 
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Noch 5. Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 

/im' Bundesgebiet im 1 .flechnungsvierteljahr 1949 ( ohne Auslaufporiode ) 

in 1 ©00 

—t , 
fSchlesw. ■ 

Körperschaften / Steuerarton ^Holstein 
Nieder- iNordrhein-: , Hllürtfbg.-i , • ' iRheinland 
Sachsen [»estfaloni HeSS0n I Gaden } **•"* i Pfalz 

1 

Kreisangehörige Gemeinden j 

Grundsteuer A j 4 997 
' Grundsteuer B ; 4 699 

Gewerbesteuer f 4 207 
l-olinsummensteuer ) ,91 
Gowerbesteuerausgleich [ 

Einnahmen ^ , j 
Ausgaben ! « 

Zuschlag zur j 
“Grunder»erbsteuer j 
Schankerlaubnissteuer 
Geträpkestouer I 70 

...Kinosteuer i 391 
übrige yVghügtiffgsteuer- . L 425 
Hundesteuer - ’ ! 215 

. Jagd» lind Fischereisteuer j 
Sonstige eigene Steuern i 

10 506 
8 693 

10 279 
574 

287 
106 

91 ! 
1 035 i 

511 : 
316 j 

0 i 
183 i 

6 863 
22 055 

27 518 
6 353 

t 177 
1 272 

235 
1 851 

, 598 
687 

0 
26 

3 081 
4 156 

7 167 
1 912 

225 
21 

97 
335 
147 
302 

0 

1 918 
3 776 

9 674 

181 ! 
60 i 

248 j 

481 ! 
991 | 

6 261 
5 554' 

9 048 
22 

390 
44 

0 

234 
578 
315 

2 390 
...3 

95 

3 965 
4 115 

3 838 
1 637 

Baden 
jUfürttbg.- | ' 
ittohenz. 

1 568 ! 
1 859 j 

2 620 : 1 
2 r • 

2 :: 

156] 
221') 

222 1 
.330: 
■ 

3 i 

20 
101: 

43 
m 
*• 
14 

Zusammon 15 096 

lundkroise 

Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
. lofinsummonsteuer 

Gewerbostcuorausgleich 
■ Einnahmen 1) 

Ausgaben 2/ 

Zuschlag zur 
Grunderworbsteuer 

■ Schankerlaubnissteuer 
Getränkesteuer 
Kinosteupr' 
übrige Vorgnügung'stouer 
Hundesteuer 
Jagd- und Fischoreisteuer , 
Sonstige eigene Steuern 

135 

3 
105 

25 
' 0 

1 

Zusammen 279 

1 I 
0 | 

0 j 

556 i 

491 j 

557 j 
28 i 

102 ! 
45 ! 

125 ! 

8! 

64 ; 
23 ; 

4 i 
24 ! 
15 I 

1 : 

119.! 

0 ! 

3 ! 

3 j 

114 ! 
7; 
11 

i3) ] 
5 • 

1) 
-o! 

349! 

17 I 

4[ 
■ O) 
13] 

m * 
■34! 

19 j. 

1 047 | 865 ! 133 ) 119! 141 T 417 j 19! 

3) 
228 
525 

576 i 
0 ! 

0 I 
o j 

i 
: 

0 ! 
o i 
2 ! 

♦I i 
18 ä 

127 ! 
0 j 

14 ! 

32 371 l 67 092 ! 17 401 j 17 209 j 24 847 j 14 485 j 6 513 ! 2 536 

36 
0 

13 

49 

1) Einnahmen von Betriebsgemeinden» - 2) Ausgaben an llohngemeinden» - 3) Nur Gemeinden Über 3 000 Einwohner, 

■ - 9 « • 

Noch $. Anteil der einzelnen Steuern an den Stouereinnahnen der Gemeinden und Genoindevorbände 

.'in'Bundesgebiet in 1 .flechnungsvierteljahr 1949 ( ohno Auslaufporiode ) 

in 1 600 

liurttbfl.- I 
#ohenz. Körperschaften / Steuerarten 

fSchlefiw.-j Nieder- INordrheinj 
Holstein i sachson iNeetfalen« 

iWörttbg.-f ' . ' I Rheinland-! , 
I •«" [ Pfalz 1 tol1"" 

ÜroisangohSrige Geeelnden 

Grundsteuer A 
' Grundsteuer 6 

Gewerbesteuer 
tohnsunnensteuer 
Gewerbesteuerausgleich ». Eimwhnen . 

Ausgaben 2) 

{' Zuschlag zur 
'Grunderwerbsteuer 
Schankerlaubnissteuer 

! Getränkestouer 
•i Kinosteuer 

übrige yorghügüffgeteuer- 
I ' liundostutter - 

. Jagd- lind Fischerellsteuer 
Sonstige eigene Steuern 

1 2 5 8 

4 997 
4 699 

4 207 
.91 

70 j 
391 j 
425 j 
215 I 

10 506 i 
8 693 j 

* 
10 279 ! 

574 j 

287 ! 
106 i 

91 
1 035 

511 
316 

0 
183 

6 863 i 
22 055 I 

27 518 l 
6 353 | 

2177 I 
1 272 i 

235 : 
1 8511 
, 598 ! 

687 j 
0 i 

26 ! 

3 081 ! 1 918 I 
4 156 ; 3 776 j 

7 167 I 9 674 1 
1 912 i . 

225 I 
■21 I 

97 ! 
335 i 
147 I 
302 j 
* 

o i 

181 
60 

248 

481 
991 

6 261. 
5 554 

9 048 
22 

390 
44 

234 
578 
315 

2 390 
...3 

95 

3 965 i 
4115 | 

3 838 I 
1 637 ; 

5 ! 

. ! 
m 

l 
156 
221 
222J 

.330 
■ r 

3 

1 568 
1 859 

2 620 

Zusannon 
 :■—   ■■■■.-!— ; i'», 

15 096 i 32 371 l 67 092 ! 17 401 | 17 209 j 24 847 j 14 486 

20 
101: 

43 
283 
4- 
14 

228 
525 

1 576 
0 

0 l 
o ! 

I 
3 

0 i 
0 l 

2 | 
47. 
18 ! 

127 ! 
0 j 

1* ! 

; Landkreise 

Grundsteuer A 
Grundsteuer 8 

. Gewerbesteuer 
. lofmsunsiensteuer 

Gewerbostcuerausgleich 
■ Einnahnen 1) 

Ausgaben 2) 

. Zuschlag zur 
' Grundorworbsteuer 
■ Schankerlaubnissteuer 
Getränkesteuer 
Kinosteuer . . 
übrige VergnügungSteuer 
Hundesteuer 
Jagd- und Fischoreisteuer. 
Sonstige eigene Steuert) 

! 

135 I 
9 

m 

3 t 
105 j 

25 j 
0 j 

1 I 
0 ! 

0 ! 

1 

56 j 

491 j 

557 j 
28 i 

m 

102 ! 
45 i 

125; 

8] 

64 : 
23 I 

• 

4 ! 
24 I 
15 I 

1 ! 

119 j 

0! 

3! 

3j 

114! 
7! 
1 j 

m 

-131 
j 

m 
t . 

1 I 
-0| 
 i- 

349 
17 

«i 

4 
• 0 
13 

m 
■34 

Zusannen 279 j 1 047 | 865 ) 133 j 119! 141 j 417 

6 513 I ' 2 536 j 
I $ 

-1 - I 
. j . | 

' ■ •. ■ * ’ I 
: ' i 
t ' : 

' ** | * j 
• I » * 

i i, 
i • 5 

19 36 I 
0 ! 

13 

19 49 

1) Einnahnen von Betriebsgeneinden» - 2) Ausgaben an tlohngenoinden. - 3) Nur Geneinden Ober 3 000 Einsohnor, 

-;1 
'•6 
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6. Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gomeindeverbände 

im Bundesgebiet im 2.Rechnungsviertoljahr 1949 

in 1 000 OM 

iSchlesw.- 
Hörperscbafton / Steuerarten j Holstein 

Zusammen 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 
Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 
lohnsummensteuer 
Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen "0 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 
Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 
Gotränkesteuer 
Kinostouor 
Übrige Vorgnögungsteuer 
Hundesteuer 
Jagd- und Fischereisteuor 
Sonstige eigene Steuern 

1 

Gemeinden und " ! 
Gomeindeverbände zusammen j 

Grundsteuer A I 6 228 
Grundsteuer B i 8 795 

Gewerbesteuer I 8 333 
Lohnsummensteuer i 1 469 
Gowerbosteuerausgleich ! 

Einnahmen 7) ! 
Ausgaben' 2) 

Zuschlag zur 
Grunderwerbsteuer 404 

Schankerlaubnissteuer I 31 
Gotränkesteuer ! 563 
Kinostcuer I 1 308 
übrige Vorgnögungsteuer ; 352 
Hundesteuer \ 541 
Jagd- und Fisclioreisteuer 0 
Sonstige eigene Steuern -1 

S 28 025 

50 
3 §10 

3 650 
1 366 

88 
7 

313 
509 
120 
145 

0 

Nieder- 
sachsen 

Nordrhein-! 
Westfalen* 

15 759 
23 058 

28 716 
2 247 

34 
14 

210 

4 733 
579 

0 
4 113 

79 436 

319 
11 548 

12 232 
1 338 

-3 
3 

1 930 

1 239 

Zusammen 

Hessen 

3 

9 591 j 
68 265 j 

70 871 ; 
31 455 j 

1 679 ! 
1 430 | 

j 

2 171 i 
198 : 

3 393! 
5 563 i 
1 990 ! 
2 236 i 

16 : 
33 i 

5 889 
16 398 

17 638 
6 851 

1 071 
801 

1 

614 
46 

338 
1 233 

650 
1 000 

6 
0 

196 032 : 51 934 

586! 
41 448 j 

37 650 ! 
23 739 j 

188: 

1 090 : 
134; 

3 033: 
3 762! 
1 153! 
1 318} 

0l 

332 
10 829 

9 002 
4 075 

. 12 
402 

•286 
25 

1 168 
840 
370 
423 

lörttbg.- 
Baden • 

5 

4 824 
14 195 

22 527 

146 
622 

518 

1 621 
1 178 

487 
1 125 

1 

45 999 

533 
8 446 

10 953 

16 
510 

220 

1 239 
800 
343 
398 

0 

Bayern 
Rheinland 

f Pfalz 

7 

14 899 ; 
26 450 ) 

32 860 ! 
42 | 

231 ! 
479 j 

829 ! 
60 ! 

2 000; 
2 319 ! 
1 247 j 

750 i 
3 ! 

868 ! 

8 526 
11 970 

7 878 
4 927 

542 
48 

829 
558 
450 
595 

2 
168 

82 080 ! 36 493 

477 
17 658; 

20 276! 

1: 
3411 

343 ! 
44! 

1 4021 
1 604: 

826: 
403} 

698} 

293 
4 888 

3 381 
2 954 

152 
19 

420 
277 
128 
146 

135 

9 758 I 28 600 I 113 202 26 969 1 22 437 43 392; 12 792 
I 3 ? 

D , :Äurttbg.- 
Baden , .* 

'Hohen?. ; 

3 304 
5 610 

5 676 
3, 

96 

247. 
285 
116 
490 

*47 

15 876 

119 
745 

495 

206 L 

158 
66 

113 
t 

1 

652 
3 237 

4 476 

170 i 

Qj 
89 S 

186 4 

71! 
142; 

i 

267! 

9 291 

211 ! 
2 228 j 

2 713 \ 

82 j 
1231 
481 

Wj 
m 
174| 

5 905 : 5 6551 

1) Einnahmen von Botriebsgomeindert« - 2) Ausgaben an ll/ohngibbinden. 
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6. Anteil dar einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gomeindeverbinde 

i* Bundesgebiet im 2.RechnungsVierteljahr 1949' 

in 1 000 OM 

jSchloss.-j Niedor- 
1 Körperschaften / Steuerarten j Holstein j Sachsen 

1 

Gomoindon und 
Gemoindoverbände zusammen 

Grundsteuer A 
Grundsteuer B 

Gewerbesteuer 
Lohnsumacnsteuer 
Gowerbosteuerausgleich 

Einnahmen ^ 
Ausgaben' 2) 

Zuschlag zur 
Srunderwerbstouer 

Schankerlaubnissteuer 
Gotränkosteuer 
Kinosteuer 
Obrigc Vorgnögungsteuer 

•Hundesteuer 
Jagd- und Fisclereisteuar 
Sonstige eigene Steuern 

Zusammen 

6 228! 15 759 
8 795 I 23 058 

‘9 591 ! 
68 265 j 

5 889 I 
16 398 j 

4 824 I 
14 195 I 

14 899 i 
26 450! 

8 526 
11 970 

3 304 i 652 I 
5 610 | 3 237 j 

8 333 ! 28 716 
1 469 i 2 247 

70 871 ! 17 638 ! 22 527 ! 32 860 
31 455 i 6 851 ! , j 42 

7 878 
4 927 

34 ! 1 679 ! 1 071 j ' 146 
14 ! 1 430 j 801 i '622 

231 ! 0 
479 ! 

5 $76 
3. 

4 476] 

404 
31 

563 
1 308 

352 
541 

0 
-1 

T 

4 733 
579 

0 
4 113 

2 171 i 
198 I 

3 393! 
5 563 ! 
1 990 j 
2 236! 

16 j 

614 
46 

1 338 
1 233 

650 
1 000 

6 
0 

518 ! 829 
- I 60 

1 621 ! 2 000 
1 178 I 2 319 

487 j 1 247 
1 125 ! 750 

1! . 3 
- I 868 

Ort i 

48! 
829! 
558 ! 
450 I 
595 ! 

al- 
les! 

f 

1 

i 

28 025 79 436 196 032= 51 934 
’ 1 

45 999 82 080 ! 36 493! 15 876 
; J \ 

9 291! 

Stadtkreise 

Grundsteuer A 
■ Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 
lohnsummensteuer 
Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen 1) 
Ausgaben 7) 

50 
3 510 

319 
11 548 

586 } 332 
41 448 j 10 829 

533 ! 477 : 293 I 119 ! 
8 446! 17 658! 4 888! 2 745; 

3 650 ! 12 232 ! 37 650 
1 366 ! 1 338 ! 23 739 

9 002! 10 953! 20 276 
4 075! . | 

3 381! 2 495! 
2 954 j ■ - ? 

-3 
3 

188? 12! 16! 1 
898 j 402 1 510 ! 341 

Zuschlag zur I 
Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer ] 
Gotränkesteuer j 
Kinostouer j 
Übrige VorgnOgungsteuer 
Hundesteuer j 
Jagd- und Fischereisteuer j 
Sonstige eigene Steuern 

Zusammen [ 
 ?. 

88 
7 

313 
509 
120 
145 

0 

1 930 

1 090 1 
134 = 

3 033! 
3 762! 
1 153! 
1 318! 

0! 

•286! 
25 = 

1 168! 
840 = 
378! 
423 ( 

1 239! 
800! 
343 ! 
398! 

Ol 
1 239 

3 
9 758 i • 28 600 j 113 202 i 26 969 22 437 
 i i  i •• v- 

44! 
1 402! 
1 604! 

826 = 
403? 

698! 

43 392; 

152! 
19 = 

420! 
277! 
128! 
1461 

2j 

206! 
158 f 
66 = 

113? I 

1351 1! 

12 792! 5 905! 

211! 
2 228j0 
2 713! 

82j 
123] 

m 

174| 

 \ 
5 655! 

1) Einnnhmoh von Botriebsgeaeinden» - 2) Ausgaben an tlohnÖiWinden. 
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Noch 6, Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Geaeindon und Gomeindeverbände 

im Bundesgebiet in 2,Rechnungsviortoljahr 1949 

in 1 000 DH 

Körperschaften / Stouorarfon 

;isangehdrige Goneinden 

' rundsteuer A 

Grundsteuer ß 

Generbesteuer 

lohnsuimensteuor 

Gewerbesteuorausgleich 

Einnahmen ^ 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 

Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Gotränkesteuor 

Kinosteuer 

Übrige Vorgnügungsteuer 

Hundostouor 

Jagd- und Fischereisteuer 

S nstige eigene Steuern 

Zusammen 

;ndkreise‘ 

Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 

Lolmsumnensteuer 

Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen w 

Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 

Grunde'rwßrbsteuer 
Schankerlaubnissteuer 

Gotränkeataicr 

Kinosteuor 

Übrige Vorgnügungsteuer 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischoreisteuer 

Sonstige eigene Steuern 

Zusammen 

Sohlest.- 

Holstein 

Nieder- ;Nordrhoii> 

sachson iBestfalsn 

1 

6 178 

5 28$ 

4 684 

103 

250 

588 

186 

238 

17 514 

316 

24 

211 
46 

158 

-1 

754 

3 

15 439 

11 510 

16 484 

910 

9 005 

26 817 

33 221 

7 717 

37 ! 1 491 

11 i 532 

210 ! 
1 290 i 

614 ! 

579 ] 

0 • 

631 I 

359 

1 744 

780 

808 

5 

32 

47 694 ! 81 447 

081 

64 

0 

53 

57 

110 
11 

2 244 j 

3 142 i 1 382 

Hessen 
ffürttbg.- 

Baden 

5 547 

5 569 

8 636 

2 776 

1 059 

400 

169 

369 

206 

484 

0 

24 418 

10 
0 

328 

21 

23 

66 
92 

6 

548 

Bayern 

5 

4 291 

5 750 

11 574 

130 ! 

113 j 

382 I 

378 ! 

144 : 

727 ! 

14 422 

.8 791 

12 575 

n. 42 

230 

138 

597 

716 

403 

347 

0 

156 

23 264 ! 38 142 

298! 

1! 

485 

16 

1 

18 

3 

14 

299! 546 

Rheinland! 

Pfalz 
MM S*1"--. 

rHohenz. 

7 

8 233 

7 082 

4 496 

1 973 

4 

409 

276 

317 

424 

2 
33 

23 250 

390 

25 

6 
5 

25 

451 

6 

*41 

120 
51 

378 

> 

46 

87 

87 i 

9 

3 185 1 

2 865 i 

3 181 ! 

3 I 

441 

1 OK) 

1 764 

n 

7 

63 

23 

45 
• 

93 

9 884 | 3 446 

170 

0 

21 

191 

1} Einnahmen von ßetriebsgemeinden. - 2} Ausgaben an Hohngemeinden» - 3} Hur Gemeinden über 3 000 Einwohner. 
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Noch 6, Anteil der einzelnen Steuern an den Steuereinnahmen der Gemeinden und Gomeindeverbände 

im Bundesgebiet in 2,Rechnungsviortoljahr 1949 

in 1 000 DH 

Körperschaften / Stouorarfon 

;isangehdrige Goneinden 

' rundsteuer A 

Grundsteuer ß 

Generbesteuer 

lohnsuimensteuor 

Gewerbesteuorausgleich 

Einnahmen ^ 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 

Grunderwerbsteuer 

Schankerlaubnissteuer 

Gotränkesteuor 

Kinosteuer 

Übrige Vorgnügungsteuer 

Hundostouor 
Jagd- und Fischereisteuer 

S nstige eigene Steuern 

Zusammen 

Schles». ■ 

Holstein 

Nieder- ;Nordrhoii> 

sachson Westfalen 

1 

6 178 

5 28$ 

4 684 

103 

250 

588 

186 

238 

17 514 

3 

15 439 

11 510 

16 484 

910 

9 005 

26 817 

33 221 
7 717 

37 ! 1 491 

11 i 532 

210 ! 
1 290 i 

614 ! 

579 ] 

0 • 

631 ; 

359 

1 744 

780 

808 

5 

32 

47 694 I 81 447 

Hessen 
ffürttbg.- 

Baden 

5 547 

5 569 

8 636 

2 776 

1 059 

400 

169 

369 

206 

484 

0 

24 418 

Bayern 

5 

4 291 

5 750 

11 574 

130 I 

113 j 

382 I 

378 ! 

144 : 

727 ! 

14 422 

.8 791 

12 575 

n. 42 

230 

138 

597 

716 

403 

347 

0 
156 

23 264 ! 38 142 

Rheinland! 

Pfalz rHohenz. 

7 

8 233 

7 082 

4 496 

1 973 

4 

409 

276 

317 

424 

2 
33 

23 250 

9 

3 185 1 

2 865 i 

3 181 I 

3 I 

441 

1 OK) 

1 764 

n 

6 

*41 

120 
51 

378 

> 

46 

7 

63 

23 

45 
• 

93 

9 884 | 3 446 

Landkreise- 

Grundsteuer A 

Grundsteuer 8 

Gewerbesteuer 

Lolmsumnensteuer 

Gewerbesteuerausgleich 

Einnahmen w 
Ausgaben 2) 

Zuschlag zur 

Grunde'rwßrbsteuer 
Schankerlaubnissteuer 

Gotränkeataicr 

Kinosteuor 

Übrige Vorgnügungsteuer 

Hundesteuer 

Jagd- und Fischoreisteuer 

Sonstige eigene Steuern 

Zusammen 

316 

24 

211 
46 

158 

-1 ! 2 244 i 

754 3 1421 

1 081 

64 

0 

53 

57 

110 
11 

1 382 

10 
0 

0 

0 

9 

328 

21 
298 

23 j 

66 ! 
92 j 

6 ! 1 

299 

485 

16 

1 

18 

3 

14 

390 

25 

6 
5 

25 

87 ; 

+ 
s . 

170 

0 

21 

1} Einnahmen von ßetriebsgemeinden. - 2} Ausgaben an Hohngemeinden» - 3} Hur Gemeinden über 3 000 Einwohner. 


